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[16 ] 60 Dezember 10 . A

SCHREIBEN [VOM LANDAMMANN VON OBWALDEN, JAKOB WIRZ] AN DEN LAN-
DESHPTM. UND LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, BEAT JA¬
KOB I . ZURLAUBEN, BREMGARTEN"USSERT DER STADT IN DER
CANZLEI [ IN DER WÄLISMÜHLE] "

”Hie by hatt der Här mein sügel Zäempfachen , glich färmig wie der

gmeindt fülmärgen [ =Villmergen ] gäben , mit  u nsser beider sügel bewartt
undt nit wüters , weis sich der Här in dem und anderem zuhalten , wurde

uns spötlich sein , andere namen und sügel , in und an disem brieff ze-
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thuon , wurden unser Ansprach Stuck undt fändtli [ die Zurlauben 1656
als Oberstfeldwachtmeister und Wirz als Landvogt in der Schlacht von

Villmergen von den Bernern erobert hatten] 1 hiemit übergäben haben,
sunsten hab ich [ als Tagsatzungsgesandter Obwaldens ] den 1 . dis zuo

Brunnen [ an der Tagsatzung der III kath . Orte UR, SZ und UW] ^ mit Et¬
lichen gesandten grät , also unsere sach bülliget , so ein dagsazung in

Luzarn möchte noch vor der bestälten zuo Lichtmäss [ =2 . Februar 1661]
gehalten wärden , wurd guot undt hoch von nöten sein , der H. sich dor¬

ten findten Hess . Ehs muoss fürthin ein Rächten ärnst gebrucht wär¬
den , wüllen 3 ländter [ =UR, SZ , UW] sunsten fül beschwernussen gägen

Luzärn märchts * halber habendt , miesen mier dest flisiger anberü-
ten.

Der Här welle seinem Härn Vater [ dem Zuger Stadt - und Amtsrat Beat II.
Zurlauben ] mein dienst vermäldten undt ine biten seine H. undt oberen
[Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug ] auch in grundt berichten wie
ähs härgangen , und kein schüchen nit darumben dass mier das unserig
forderen , sondter haben gwalt Rächt undt bilichkeit darzu , unangesä-
chen Stadtfändtrich [ von Luzern , Christoph ] Pfiffer versprochen unse¬
ren gebürendten antheil zegäben . So mier Etwas weiters begägnet , wil
ichs dem H. mittheillen , desgleichen ich gägen H . auch wartig.

Der Här welle gebäten sein wegen undervogt [ von Sarmenstorf ] fändtrich
[Hans Heinrich ] Rueppen [ =Ruepp] J , um das sügelgält so vor balt . . .
[4 Jahren ] häte sollen bezalt wärden sein usred ist lauter lärs
strauw . Der [ Bote ] Niklaus wirt dem Härn berichten , ist balt nit mär
ums gält sundter um die unbilliche uffzig und Costen , und dem H. . . .
fill ungelegenheit gemacht , so ähs wider mein gedunken ietz nit be¬
zalt , wil ich gedult haben bis der [ neue ] H. Landtvogt [ der Freien

Aemter , Hans Konrad ] Gräbel [ =Grebel ] [ im Juli 1661 sein Amt ] an-
thridt , der mein guot . . . bekunden [ ?] ** als dan zum ändt kum-
men.

Was den Vogt Külchmeyer [ =Kirchmeier , von Sarmenstorf ? ] und die Keiser

anthrüfft , hats der Här zuo ehr sächen in disem beylag . Hab dem Vogt
Külchmeyer groten so ehs nit by Ruowen solle in dort , so wärde ähr
färtig und Rüewig , ist ime guot Raten , wie dann Ruopen speret etwas
zuo Baden godts vergäben zuo , ich bin zuo Brunnen angemant , wie der
Här sälbsten vermält um das sitzgältlis , so von des steinmäzen gut,
wie zuo Luzern darvon gerät ist worden . Bim H. anhalten , wüll er nur
märers als andere Erkandtnus habe , dem Härn heimgestält , köndte unsere
sach befürderen so ehs dem H. glegen zuo schriben . Was underwalden be¬

trifft , der Niklaus würt mit dem H. Räden wegen eines döchterlis , so

gärn in ein Kloster wäre , bit wellend inen anhören , und sein gutdunken
mier mit 1 wort schriben . Hiemit dem Härn überlassen was sein willen

in obgemälten Puncten zuhandlen ” .



"■iindt alle * AchkibcrJ vohn H. Landtvogt Jacob W-üiz vohn undcnwalden, bc&icfäcnd
die. 4tukh und Jahnen t>o mit den t̂iyen EmbteAiAcken völkeAn undt vohn um cn.obcn.ct
worden. Abcn. doch allen Jn die. -itadt Lucoun. patAicnt die. um . . . auch kein Kccom-
peM en ôlgct ".
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s . dazu u . a . AH 73/85 . Bezüglich der erbeuteten Fahnen a . AH 85/50.
8 . EA VI 1 , 518 (Nr . 316)
Die nächste Tagsatzung in Luzern war jene der V kath . Orte , sie fand je¬
doch erst am 14 . /15 . Februar 1661 statt , s . ebenda 521 (Nr . 319 ) . Stadt
und Amt Zug war dabei aber nicht durch Beat II . Zurlauben vertreten,
hingegen delegierte Obwalden Wirz.
Bereits an der Tagsatzung der III kath . Orte UR, SZ , UW vom 1 . Dezember
1660 in Brunnen hatten diese Orte Luzern wegen des Markts Vorwürfe ge¬
macht , s . ebenda 518 a.
S . AH 73/111 bzw . AH 34/76

.fä ' &rt . tSy 2t $ L/ L zJ ),
s . u . a . AH 34/76 sowie AH 80/36

Original , mit Siegel . Dorsualnotizen von Beat Jakob I . Zurlauben.
AH 97 , 324 - 325
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